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Das Buch enthält aktuelle Fallbesprechungen: Zu ausgewählten Fällen aus dem  
Feld der Bio- und Medizinethik wird eine kurze Analyse ethischer Aspekte 
dargestellt, an die sich juristische Kommentare zur deutschen, österreichischen 
und schweizerischen Rechtslage anschließen. Diskutiert werden je zehn Fälle aus 
der klinischen Praxis in den verschiedenen Bereichen der Medizin sowie nicht-
klinische Fälle zur Forschung und Entwicklung in den Lebenswissenschaften.

 f Aktuelle Fallbesprechungen aus der Bio- und Medizinethik mit Analyse ethischer 
Aspekte und juristischen Kommentaren 

 f Vergleich deutschsprachiger Rechts- und Gesellschaftsordnungen

 f Einzigartiges deutschsprachiges praxis- und fallorientiertes Lehrbuch
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